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Die Vor- und Nachteile von Vertrauensarbeitszeit werden sehr kon-
trovers diskutiert. Vertrauensarbeitszeit bietet den Beschäftigten 
eine hoch ausgeprägte Autonomie bezüglich der Arbeitszeitgestal-
tung. Gleichzeitig verlangt sie ihnen in Bezug auf die eigenständige 
Planung und Steuerung der Arbeit einiges ab; die Verantwortung für 
den Arbeitsprozess und die Arbeitsergebnisse ist erhöht. Es bestehe 
die Gefahr der unbezahlten Mehrarbeit und selbstausbeutenden 
Verhaltens, so die Kritiker. Unter dem Schlagwort Vertrauensarbeits-
zeit finden sich in der Unternehmenspraxis jedoch sehr unterschied-
liche Formen und Ausprägungen. Es lohnt sich daher, einen diffe-
renzierten Blick auf Rahmenbedingungen der Vertrauensarbeitszeit 
zu werfen: Welche Rolle spielen etwa Kollegen, Führungskräfte und 
die Gestaltung von Grenzen zwischen Beruf und Privatleben?

Soziologische Perspektiven werden mit arbeitspsychologischen Kon-
zepten und Theorien verknüpft, um in theoriegeleiteten Auswertungen 
die empirische Evidenz zu unterschiedlichen Effekten der Vertrauens-
arbeitszeit zu erweitern. Im Fokus steht dabei die Aufrechterhaltung 
und Förderung der Gesundheit von Beschäftigten und damit auch 
ihre Leistungsfähigkeit im Unternehmen. Auswertungen in einer re-
präsentativen Panel-Befragung sowie einer Beschäftigtenbefragung 
weisen sowohl auf Chancen als auch auf Risiken von Vertrauensar-
beitszeit hin. Für Praktiker, die im eigenen Unternehmen Vertrauens-
arbeitszeit einführen möchten oder bereits eingeführt haben, werden 
Gestaltungsempfehlungen hinsichtlich einer gesundheitsförderlichen 
Gestaltung von Vertrauensarbeitszeit gegeben.

Bestellen Sie jetzt im Buchhandel oder versandkostenfrei unter www.tectum-shop.de,  
telefonisch (+49)7221/2104-310 oder per E-Mail email@tectum-verlag.de
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Die Vor- und Nachteile von Vertrauensarbeitszeit werden sehr kontrovers 
diskutiert. Vertrauensarbeitszeit bietet den Beschäftigten eine hoch aus-
geprägte Autonomie bezüglich der Arbeitszeitgestaltung. Gleichzeitig 
verlangt sie ihnen in Bezug auf die eigenständige Planung und Steuerung 
der Arbeit einiges ab; die Verantwortung für den Arbeitsprozess und 
die Arbeitsergebnisse ist erhöht. Es bestehe die Gefahr der unbezahlten 
Mehrarbeit und selbstausbeutenden Verhaltens, so die Kritiker. Unter 
dem Schlagwort Vertrauensarbeitszeit finden sich in der Unternehmens-
praxis jedoch sehr unterschiedliche Formen und Ausprägungen. Es 
lohnt sich daher, einen differenzierten Blick auf Rahmenbedingungen 
der Vertrauensarbeitszeit zu werfen: Welche Rolle spielen etwa Kollegen, 
Führungskräfte und die Gestaltung von Grenzen zwischen Beruf und 
Privatleben?
Soziologische Perspektiven werden mit arbeitspsychologischen Kon-
zepten und Theorien verknüpft, um in theoriegeleiteten Auswertungen 
die empirische Evidenz zu unterschiedlichen Effekten der Vertrauens-
arbeitszeit zu erweitern. Im Fokus steht dabei die Aufrechterhaltung 
und Förderung der Gesundheit von Beschäftigten und damit auch ihre 
Leistungsfähigkeit im Unternehmen. Auswertungen in einer repräsen-
tativen Panel-Befragung sowie einer Beschäftigtenbefragung weisen 
sowohl auf Chancen als auch auf Risiken von Vertrauensarbeitszeit 
hin. Für Praktiker, die im eigenen Unternehmen Vertrauensarbeitszeit 
einführen möchten oder bereits eingeführt haben, werden Gestaltungs-
empfehlungen hinsichtlich einer gesundheitsförderlichen Gestaltung 
von Vertrauensarbeitszeit gegeben.
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